
18 Rosenheimer Land r Wochenende, 22./23. Oktober 2016

Stephanskirchen – Was hät-
te er uns alles zu erzählen,
dieser Webstuhl, der mittler-
weile hundert Jahre brav und
zuverlässig seinen Dienst
tut? Von politischen Ereig-
nissen, gesellschaftlichen
Veränderungen und beson-
ders von den einschneiden-
den Veränderungen in der
Textilherstellung.
Doch der Webstuhl

schweigt, tut fleißig seinen
Dienst und kann sich darauf
verlassen, dass er letztend-
lich am längeren „Schiff-
chen“ sitzt. Auch wenn er
von erfahrenen „Kollegen“
umgeben ist – die übrigen
vier Webstühle der Familie
Licht bringen immerhin auch
schon mehr als 50 Jahre „Le-
benserfahrung“ ein – bildet
der historische Webstuhl den
absoluten Mittelpunkt der
Handweberei. „Auf unserem
Hundertjährigen können wir
Teppiche bis zu 3,10 Meter

Breite weben. Dieses Uni-
kum haben wir aus einem
stillgelegten Textilbetrieb in
Tittmoning“, erzählt Alfred
Licht, der Inhaber des Meis-
terbetriebs.

Altbewährtes neu
aufleben lassen

Auch all die anderen Maschi-
nen, die aus dem Konkurs ei-
nes oberfränkischen Textilbe-
triebs stammen, wären wohl
verschrottet geworden, wenn
sein Vater Erwin Licht sie
nicht aufgekauft und für die
Herstellung von individuel-
len Handwebteppichen um-
gebaut hätte. Dazu musste er
die Webstühle langsamer ma-
chen und technische Vor-
richtungen für den automati-
schen Betrieb abbauen.
„Denn bei uns wird jeder
Webvorgang einzeln, also
,Schuss für Schuss’ ausgelöst.
Der Weber ist permanent am
Webstuhl, während in der In-
dustrie eine Person oft mehr
als 20 Maschinen über-
wacht“, führt Licht aus.
„Wir lernen das Weber-

handwerk klassisch auf dem
Handwebstuhl und haben
uns auf die Herstellung von
Handwebteppichen speziali-
siert. Da ein wesentliches
Qualitätsmerkmal handgear-
beiteter Bodenbeläge eine
fest gewebte Ausführung ist,
die sich auf einem normalen

Handwebstuhl bei einem An-
schlag von Hand allenfalls
bei schmäleren Breiten errei-
chen lässt, nutzen wir die
umgebauten Webstühle seit
Betriebsgründung im Jahre
1981“, erklärt der Meister.
Dass sein Vater auf diese
Idee kam, ist kein Zufall: Als
Flüchtlingsbub musste Erwin

nach dem Krieg erfinderisch
sein und lernte schnell, aus
allem das Beste zu machen.

60 Jahre
Web-Erfahrung

Seit über 60 Jahren beschäf-
tigt sich Familie jetzt mit die-

sem bodenständigen Hand-
werk. Für sie hat die persön-
liche, kundenbezogene Bera-
tung hohen Stellenwert. So
entstehen wertvolle Teppi-
che, die sich in vielerlei Hin-
sicht von anonym produzier-
ter Massenware unterschei-
den. Die überlieferten Ferti-
gungsweisen eröffnen der in-

dividuellen Anfertigung da-
bei einen breiten Raum. Egal,
ob kunterbunte Fleckerltep-
piche oder modische Schaf-
wollteppiche: Kunden wissen
es zu schätzen. Farbverläufe,
Größen und Formate, rund,
rechteckig oder quadratisch –
alles lässt sich auf Kunden-
wunsch gestalten.

„Nur so sind
Unikate
möglich“

Schon in zweiter Gene-
ration widmet sich Fa-
milie Licht von der Sims-
see-Handweberei der
hohen Kunst des Tep-
pichwebens. Mehr als
hundert Jahre hat ihr äl-
tester Webstuhl mittler-
weile „auf dem Buckel“
und er beweist täglich,
dass erstklassige Quali-
tät zeitlos ist.

100 JAHRE ALTER WEBSTUHL IN BETRIEB ...............

Alfred Licht (oben) am über 100-jährigen Webstuhl. Unten: Dank der alten Webstühle sind Unikate möglich. FOTOS RE

Söchtenau-Krottenmühl –
Bei den Vereinsmeister-
schaften der Tennisabtei-
lung des SV Söchtenau-
Krottenmühl traten 76
Sportler an und bei der
Jugend lieferten sich 20
Teilnehmer spannende
Wettkämpfe um Spiel,
Satz und Sieg. In der Ver-
bandsrunde Herren setzte
sich Florian Opperer
durch, bei den Damen ge-
wann Angelika Murnauer.
Den Titel bei den Hobby-
Herren sicherte sich Sepp
Maier und beste Hobby-
Spielerin wurde Christine
Eckl. Bei den Freizeit-
Herren setzte sich Josef
Demmel durch, den Titel
im Doppel holte sich das
Duo Dieter Kindermann/
Andreas Schuster. Die
Doppelwertung der Da-
men gewann die Paarung
Barbara Holzinger/Marle-
ne Schlemmer und im
Mixed waren Anna Bock
und Peter Opperer jun. er-
folgreich. Bester Spieler in
der Bambini-Klasse war
heuer Simon Flötzinger
und in der Altersklasse
Mädchen und Knaben si-
cherten sich Seppi Lip-
pert und Lorena Groh-
mann die Titel. Anna Lip-
pert wurde beste Juniorin
und Markus Fürst sicherte
sich den Titel bei den Ju-
nioren. Der legendäre
Weißbiercup wurde in
diesem Monat ausgespielt.
Trotz herbstlicher Tempe-
raturen meldeten sich 23
Teilnehmer an. Die Krö-
nung der Sieger erfolgte
bei ausgelassener Stim-
mung am Abend beim
neuen Sportwirt in Söch-
tenau. Den großen Weiß-
bierhumpen sicherte sich
Andreas Schuster und das
Hugoglas-XXL ging an
Alexandra Fürst. Im Rah-
men der Feier wurden
auch Vereinsmeister ge-
ehrt.

Vereinsmeister
und
Weißbiercup

TENNIS ....................................

Prutting – Im November
1966 wurde auf Anregung
des damaligen Vorstandes
des Trachtenvereins, Georg
Hell, und des Obmanns der
KLJB, Bernhard Rinser, die
Theatergemeinschaft wieder-
gegründet. Das erste Stück
„D´Wirtzenzl von Aschau“
erwies sich bereits als großer
Erfolg und seither wurde fast
jedes Jahr Theater gespielt.
Im November erfolgte der

Beitritt zum Volksspielver-
band. Mann der ersten Stun-
de und über Jahrzehnte nim-
mermüder Motor war Lud-
wig Bolley senior, der von
1966 bis 1978 Vorstand und
Spielleiter war. 1978 wurden
die Ämter getrennt und Bern-

hard Rinser übernahm bis
1988 die Funktion des Vor-
sitzenden. Spielleiter blieb
Ludwig Bolley, der 1986 al-
tersbedingt aber nicht mehr
kandidierte und sein Amt an
Hermann Ober übergab, der
es neun Jahre ausführte. Seit
2007 führt Stefan Hallmann
die Theatergemeinschaft.

Viel Aufwand
ohne feste Bühne

Gespielt wurde bis zum Jahr
2000 im Kerersaal, dessen
Schließung die Theaterge-
meinschaft schwer traf. In
den Jahren 2001, 2002, 2005,

und 2006 wurde in die Prut-
tinger Turnhalle ausgewi-
chen, aber das brachte einen
gewaltigen Aufwand mit sich,
um die Halle theatergerecht
herzurichten. 2004 gab es
dann die Freilichtaufführung
„Birnbaum und Hollerstau-
den“, das Weihnachtstheater
2007 fand im Pfarrheim statt.
Sepp Huber, damals Vor-

stand der Theatergemein-
schaft stieß auf einen denk-
malgeschützten Bundwerk-
stadl, ein Glücksfall für das
gesamte Pruttinger Kulturle-
ben. 2006 wurde der Förder-
verein „Dorfstadl“, beste-
hend aus Theatergemein-
schaft, Faschingsgilde, Trach-

tenverein, Schützenverein
und der Gemeinde gegründet
und der Stadl gekauft. Dr. Al-
bert Fischer ebnete mit einer
Spende von 300000 Euro
den Weg für den Wiederauf-
bau des Stadls in Prutting.
Am 16. November 2008 war
die Einweihung und am 20.
Dezember 2008 im Dorfstadl
die erste Theateraufführung,
„Das Spiel auf der Tenne“.
Zur festen Einrichtung

wurde auch das jährliche
Sommerfest der Theaterge-
meinschaft. So ist die Thea-
tergruppe auf einem guten
Weg, auch die weiteren Jahr-
zehnte gesund und munter
zu überstehen. ni

„50 Jahre Theaterge-
meinschaft Prutting“:
Dieses Jubiläum wird
mit einem Festgottes-
dienst am Sonntag, 6.
November, um 10.15
Uhr in der Pfarrkirche
gefeiert. Am Sonntag,
11. Dezember, findet
dann die Premiere des
Jubiläumsstücks „Der
Habererbräu“ unter der
Regie von Bettina
Schmid-Ramerth im
Dorfstadl statt.

50 JAHRE THEATERGEMEINSCHAFT PRUTTING ...................................................................................................................................................

Glücksfall für das Kulturleben

Der Habererbräu: Beim Jubiläumsstück der Theatergemeinschaft Prutting führt Bettina
Schmid-Ramerth im Dorfstadl Regie. FOTO NIESSEN
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ROHRDORF
SCHECHEN
SÖCHTENAU
STEPHANSKIRCHEN
VOGTAREUTH

NACHRICHTEN AUS:

Vogtareuth – Männergesang-
verein: Vereinsausflug Klos-
ter Reutberg und Walchen-
see-Kraftwerk am Sonntag,
30. Oktober, offen für Inter-
essierte. Anmeldung unter
Telefon 0171/2665144.
Vogtareuth – Trachtenverein
Unterinntaler: Herbsttanz
heute, Samstag, 20 Uhr,
Gasthaus „Zur Post“, Söch-

tenau, mit der „Oimsumma-
Musi“ aus Mittenwald. Treff-
punkt zum Herrichten für
heutigen Herbsttanz, 13 Uhr,
Gasthaus „Zur Post“, Söch-
tenau.
Pfaffenhofen – Christliche
Frauengemeinschaft: Besin-
nungstag am Samstag, 12.
November, in Maria Eck, auf
den Spuren des heiligen

Franziskus.
Pfaffenhofen – Pfarramt:
Festliches Abendlob nach
der Vorlage des Kölner
„evensong“.
Pfaffenhofen/Hochstätt –
Erstes, gemeinsames Treffen,
aller Firmlinge zur Gruppen-
einteilung und Vorstellung
der Projekte findet am Sams-
tag, 22. Oktober, von 10 bis

circa 11.30 Uhr, im Pfarr-
heim Pfaffenhofen.
Hochstätt – Trachtenverein:
Vereinsabend mit Törggelen
heute, 20 Uhr, Probenraum.
Hochstätt – Der Pfarrgottes-
dienst zum Weltmissionstag
beginnt morgen, Sonntag, 9
Uhr. Musik vom Jugendchor.
Anschließend ist Apfelku-
chenverkauf.

UNTERES INNTAL ..........................................................................................................................................................................................................................................

Harlekin – Theaterkomö-
die „Außer Kontrolle“:
Letzte Aufführung heute,
Samstag, 19.30 Uhr, im
Turner Hölzl. Karten bei
Vinothek am Dorfplatz,
an Abendkasse und on-
line unter www.harlekin-
online.de.
Kolpingsfamilie – Wall-
fahrt heute, Samstag,
nach Törwang. Ab Pfarr-
hof 13.45 Uhr.
Achenmühle – Wein- und
Speckabend der Dorfge-
meinschaft heute, Sams-
tag, 19.30 Uhr, im Dorf-
haus Achenmühle mit an-
schließendem Barbetrieb.
Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt die Sunn-
seit-Musi. Eintritt frei.
Lauterbach – Riederinger
Böllerschützen: Beteili-
gung am Veteranen und
Vereinsjahrtag morgen,
Sonntag. Treffpunkt, 9
Uhr, Feuerwehrhaus Rie-
dering. In Vereinstracht,
ohne Böller.
Lauterbach – Vereinsaus-
flug: Abfahrt am Samstag,
29. Oktober, 7 Uhr, am
Vereinsheim.

ROHRDORF .......................

SV Schloßberg-Stephans-
kirchen – Walkinggruppe
Scheibenzuber: ab sofort
Treffpunkt bereits um 16.30
Uhr, am Sportplatz Walderin-
ger Straße, erstmals Montag
24. Oktober.
Sozialwerk – Seniorenclub:
Kaffeenachmittag am Mitt-
woch, 26. Oktober, um 14.30
Uhr, im Pfarrsaal der katholi-
schen Kirche Haidholzen.
„Vom Winde verweht“ Dia-
vortrag über die Südstaaten
der USA von Ulf Lohmann.
Seniorenfahrt am Donners-
tag, 1. Dezember, Berchtes-
gadener Advent. Abfahrt 12
Uhr, Anmeldung: Sozialwerk
08036/8227.
Opern-Gala – Heute, Sams-
tag Abend, 20 Uhr, im An-
tretter-Saal. Bezaubernde
Arien und Duette von großen
Stimmen: Johanna Weiß (So-
pran), Karin Wagenstaller
(Mezzo), Markus Kotschen-
reuther (Tenor), Felix Spreng
(Klavier). Karten an der
Abendkasse, ab 19 Uhr.
Schützengesellschaft Im-
mergrün Westerndorf – An-
fangsschießen heute, ab 19
Uhr, im Vereinslokal Gast-
haus Antretter.
Chorgemeinschaft – Welt-
missionssonntag morgen,
Sonntag, 10 Uhr, in Haidhol-
zen, Einspielung: 9 Uhr.
Krieger- und Soldatenkame-
radschaft – Teilnahme am
Jahrtag in Riedering morgen,
Sonntag. Aufstellung zum
Kirchenzug um 9.15 Uhr, am
Feuerwehrhaus. Gottesdienst
um 9.30 Uhr.
Bürgerversammlung – Am
Donnerstag, 27. Oktober, ab
19 Uhr, im Rathausfoyer. Wie
im Vorjahr werden dazu aus-
sagekräftige Schautafeln auf-
gebaut: Von 19 bis 20 Uhr
präsentiert jede Abteilung
der Gemeindeverwaltung in-
teressante Informationen
und steht mit kompetenten
Ansprechpartnern zur Verfü-
gung. Ab 20 Uhr beginnt der
offizielle Teil der Bürgerver-
sammlung. Nach den Erläu-

terungen der Verwaltung gibt
es wieder die Möglichkeit,
Fragen zu stellen oder Anre-
gungen vorzubringen.
Obst und Gartenbauverein
– Vortrag von Herrn Eber-
hard Schek am 8. November,
im Gasthaus Antretter. Das
Thema „Herbstarbeiten im
Garten“. Der Vortrag ist für
Mitglieder und Interessierte
kostenfrei.
Evangelische Kirchenge-
meinde Heilig Geist – Got-
tesdienst am morgigen Sonn-
tag, 9.45 Uhr. Leitung Petra
Winkelmann, musikalische
Begleitung durch Max Bin-
der mit der diatonischen
Harmonika.
Schloßberg – Begegnungs-
stätte im Roten Schulhaus:
Kaffee und Kuchen, Atem-
und Bewegungsübungen mit
Frau Federkiel, Karten,
Brettspiele und Unterhaltung
morgen, Sonntag, 14 bis 17
Uhr.
Schloßberg – Begegnungs-
stätte im Roten Schulhaus:
Frühstückstreff Mittwoch,
26. Oktober, 10 bis 12 Uhr.
Wenn Sie sich verwöhnen
lassen wollen, teilen Sie uns
Ihren Frühstückswunsch
(sechs Varianten zum Selbst-
kostenpreis) unter 08031/
3040587 (AB) und 08031/
71896 oder sbs-mail@
web.de, bis Montag, 24. Ok-
tober, mit. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.
Leonhardspfunzen – SG
Wildschütz: Beteiligung am
Leonhardiritt morgen, Sonn-
tag.
Leonhardspfunzen – Feuer-
wehr: Treffpunkt für Absperr-
und Parkplatzdienst Leon-
hardiritt, um 8.30 Uhr, am
Feuerwehrhaus.
Ziegelberg – Krankenunter-
stützungsverein: Beteiligung
am Jahrtag des Arbeiterver-
eins Niedermoosen morgen,
Sonntag, um 9.30 Uhr, in
Riedering. Abmarsch der
Fahnenabordnung 9.15 Uhr,
beim Feuerwehrhaus, in Rie-
dering.
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FÜR ALLE, DIE MEHR
WISSEN WOLLEN.

Licht
Text-Box
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